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	Das Denckmahl einer wahren, folglich beständigen Liebe und Freundschaft Wolte, bey dem Grabe Des Hoch-Edlen und Wohlgelahrten Herrn, Herrn Carl Borgmeyer, der Gottesgelahrtheit Beflissenen, zueigenen, Sonderlich aber der tiefgebeugten Frau Mutter, und übrigen Hochgeschätzten Angehörigen zum kräftigen Trost errichten, des Wohlseeligen wahrer Freund und Vetter Joachim Friedrich Brand, der Rechte und Weltweisheit Beflissenen.
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